
 

 

Skal oder Sweet Caroline ......   

 

 

Die IDC WM 2026 hat vom 1. Mai bis 3. Mai in Dänemark in der Region Ansager stattgefunden.  
 

Bei der Anreise haben wir ein wunderschönes Land vorgefunden, das sich mit Sauberkeit und 

Ordentlichkeit präsentierte. Bei der Durchfahrt eines Wohnquartiers bekommt man Augenwasser: 

Alles top gepflegt mit Häusern, die sich mit ganz eigenem Charme präsentieren. Auch die Rastplätze 

zeichnen sich durch besondere Sauberkeit aus.  

 

Beide Teams fanden ihre Unterkunft in kleinen Häusern, die nur 10 Minuten vom Stadion entfernt 

liegen. Wir waren bestens untergebracht bei sehr guter Versorgung.  

Am nahegelegenen See bot sich ausserdem die Möglichkeit einer kurzen Erholung.  

 

Genauso präsentierte sich auch die gesamte Veranstaltung. Wir haben eine ausgezeichnet 

organisierte WM erlebt, die mit viel Charme und Herzblut veranstaltet wurde: Jedermann war stets 

mit einem Lächeln anzutreffen.  

Die ganze Veranstaltung, angefangen von der tollen Eröffnungsfeier mit Spielmannszug und 

Majoretten, bis hin zur Schlussfeier, war vollkommen und sehenswert. Wer wie ich schon mehrere 

WMs erlebt hat und selber in so manchem Ok-Team war, weiss, was das heisst. Da bleibt nur ein 

herzliches Dankeschön für so viel Engagement zu Gunsten der Teilnehmer. Auch das hervorragende 

Galadinner für 170 Leute, wurde in einem drei Kilometer entfernten Haus, praktisch von einer 

einzelnen Person vorbereitet und im Stadion serviert. Auch hier Hut ab vor dieser enormen Leistung!  
 

Für meine Teamkollegin Andrea und ihre Kuba, sowie für meine Avel war es die erste Teilnahme an 

einer WM. Ich selber war schon etwas erprobt; war dies doch bereits meine siebente WM-

Teilnahme. Kuba und Avel sind etwa gleich alt und stehen deshalb noch am Anfang ihrer Karriere. 

Beide sind noch sehr junge und unerfahrene Sporthunde. Andrea und ich sind sehr stolz auf unsere 

Leistung, die wir zusammen mit unseren Hunden zeigen durften. Von insgesamt 46 Teilnehmern 

belegte Andrea mit Kuba den dreizehnten, Avel und ich den zehnten Platz. Ausserdem konnten Avel 

und ich für die beste Unterordnung Platz 1 belegen!  

 

 Hundesport ist Teamsport! Er besteht deshalb selten nur aus dem Hundeführenden und dem Hund. 

An dieser Stelle wollen wir nicht unerwähnt lassen, dass ich von Mitgliedern der deutschen 

Mannschaft auf unseren Leistungsobmann Jonas Perren angesprochen wurde. Sie waren begeistert 

von ihm, der immer mit einem Lachen und viel Enthusiasmus in diesen drei Tagen unterwegs 

war.  Andrea und ich nehmen diese Gelegenheit wahr, und bedanken uns an dieser Stelle nochmals 

bei Jonas für seine tolle Betreuung und Unterstützung. Und ganz klar: Wir kümmern uns das nächste 

Mal um ein mobiles, kleines Powerbank für Ihn.  

 

Aber auch ein ganz grosses Dankeschön an Alle, die uns aus Nah und Fern so tatkräftig unterstützt 

haben: Seien es Jene, die im "working dog" bei der Veranstaltung live mitgefiebert haben, oder 

Diejenigen, die mit ihrer verbalen Unterstützung im Chat mit uns gefiebert haben. Leute, Ihr seid 
Klasse, und wir sind wirklich dankbar dafür, denn nur mit so viel Unterstützung lässt sich eine solche 

Leistung bewerkstelligen!  

 

Die mit uns gereisten Unterstützer möchten wir hier namentlich nennen, verbunden mit unserem 

allerherzlichsten Dank. Das sind: Markus Heiniger Präsident der OG Mittelland, Roman Ochsner, 

ferner Oliver Bär, Rahel Loosli und Adrian Meier. Wie in der IDC Doberfamilie üblich, haben wir auch 

dort von vielen anderen Nationen grossen Zuspruch erhalten. Dank dieser grossartigen 

Unterstützung dürfen wir sicher sagen, dass wir die Schweiz würdig vertreten haben. Auch Olli hat 

seinen Teil dazu beigetragen, denn er hat mit Herzblut beim Schlusslauf auf seine ganz eigene Art das 

Länderschild präsentiert.  

 

 



 

 

 

Zum Schluss finden wir noch den Rank zur Überschrift. "Skal" (dänisch für Prost) steht für das 

Zusammensitzen, trinken und essen der Mannschaft und den Mitreisenden. "Sweet Caroline" (Hit 

von Neil Diamonds), das bei der Eröffnung gespielt wurde, beschreibt die beschwingte Stimmung im 

Team. Auch darauf können wir stolz sein, besonders im Lichte dessen, was man von anderen Teams 

so mitbekommen hat.  

 
Die nächste IDC WM findet 2027 in Belgien statt. Vielleicht können wir dort an der Länderwertung 

teilnehmen, wofür mindestens drei Teams notwendig sind.  

 

       Ulrike Glarner                                                         Andrea Riser  

(mit Avel v. Hellerwald)                                                                                         (mit Ataraxie's Kuba) 

 

 

 

 

 


